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Bevor sich der umfangreichen 
Tagesordnung gewidmet wur-
de, gedachte die Versammlung 
der Verstorbenen mit einer Ge-
denkminute. Vorsitzender 
Ziegler ging im Anschluss so-
gleich auf das Geschäftsjahr 
2017 ein. Zu den wichtigen Ter-
minen gehörten unter ande-
rem 60 Jahre DRK-Ortsverein 
Freiensteinau-Nieder-Moos 
und ein Einsatz „Bombenent-
schärfung” in Frankfurt. An  
Investitionen wurden im zu-
rückliegenden Jahr 119 000 Eu-
ro getätigt. Betreffs Mitglieder-
entwicklung, derzeit sind es 
2646, musste leider ein Rück-
gang hingenommen werden.  
Es folgten Einblicke aus der 
„Aktiven-Arbeit” von Bianca 
Muth. Die Bereitschaften und 
Ortsvereine leisteten im ver-
gangenen Jahr rund 23 350 
Stunden ehrenamtliche Arbeit 
bei den Dienstabenden, diver-
sen Sanitätsdiensten und sons-
tigen Veranstaltungen. Dies sei 
eine beachtliche Leistung. Auf-
geteilt ergebe sich das folgende 
Bild: Lauterbach 8200 Stun-
den, Nieder-Moos 2500 Stun-
den, Grebenhain 8300 Stun-
den, Schlitz 3883 und Lauter-
tal 467 Stunden.   

Einblicke in die Arbeit des Ju-
gendrotkreuz kam von Alexan-
der Knobloch in Vertretung für 
Philipp Stehling. Das JRK des 
OV Lauterbach hat aktuell 38 
Mitglieder, hiervon sind 25 aus 
dem Schulsanitätsdienst des 
AvH Lauterbach, das JRK des 
OV Grebenhain hat zur Zeit 35 
Mitglieder, hiervon sind 18 aus 
dem Schulsanitätsdienst an 
der Oberwaldschule in Gre-
benhain. Das Jugendrotkreuz 
des Ortsvereins Schlitzerland 
ruht seit diesem Jahr.   

Ein breites Spektrum um-
fasst die Sozialarbeit. In diesem 
Bereich sind um die 250 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter  
etliche tausend Stunden eh-
renamtlich aktiv. Sehr um-
fangreich fiel hier der Einblick  
von Yvonne Schäfer aus. Das 
Betätigungsfeld erstreckt sich 
von Sammlung von Altklei-
dern über Behindertenfahrten, 
Frühe Hilfen, Hausnotruf, Me-

nüservice, Essen auf Rädern,  
Suchdienst, Veranstaltungen 
wie „Samstage für gesundes Al-
tern”, bis hin zu Generations-
Picknick und Frühstückshil-
fen.    

Thomas Müller berichtete 
über die Hilfstransporte nach 
Focsani/Rumänien. Die Ge-
samttransportmenge betrug 
im Jahr 2017 19 Tonnen in ei-
nem geschätzten Warenwert 
von 24 697 Euro. Hinzu kam 
ein 2,8 Tonnen-Transporter 

von der Marke Daimler-Benz 
308 D, Baujahr 1990.    

Dieses Dieselfahrzeug mit  
bis dato 25 000 Kilometern 
Laufleistung wurde vom OV 
Schlitz von Hans Schütz (Lau-
terbach) günstig gekauft.  

Das Gefährt wurde dann an 
das Rumänische Rote Kreuz 
übergeben, um die dortige 
Transportkapazitäten in Focsa-
ni auszubauen und weiterhin 
sicher zu stellen. Bis zum 31. 
Dezember wurden insgesamt 

21 Hilfsgütertransporte nach 
Rumänien durchgeführt.   

Es folgte die Rechnungsof-
fenlegung des Jahres 2017  
durch Schatzmeister Hans-Joa-
chim Thomas, der Antrag auf 
Entlastung sowie die Beratung 
und Beschlussfassung über den 
Wirtschaftsplan 2018. Dieser 
hat ein Volumen von etwa 2,6 
Millionen Euro.  

Bei den angesetzten Vor-
standswahlen ergab sich die 
folgende Besetzung: Vorsitzen-

der Bernhard Ziegler, Stellver-
treterin Edith Wondra und 
Kurt Wiegel, Justiziar Joachim 
Hinz, Schatzmeister Hans-Joa-
chim Thomas. Als Beisitzer 
fungieren Astrid Zinnel und 
Erich Schneider.  

Folgende Vorstandsmitglie-
der wurden bestätigt: Kreisver-
bandsärztin Denise Furdu- 
Schrimpf, Stellvertreter Dr. 
Henrik Reygers, Rotkreuzbe-
auftragter Gero Hanitsch, 
Kreisbereitschaftsleiter Björn 
Keilwerth, JRK-Kreisleiter Phi-
lipp Stehling und Leiterin der 
Sozialarbeit Yvonne Schäfer.  

Als Vertreter ihrer Ortsverei-
ne wurden bestätigt OV Gre-
benhain: Gerhard-Karl Roll-
mann, OV Schlitz: Karl Happel, 
OV Nieder-Moos-Freienstei-
nau: Thorsten Schmelz, OV 
Lauterbach: Sebastian 
Schrimpf sowie OV Lautertal: 
Uwe Lang.   

Landrat Manfred Görig be-
zeichnete die Arbeit des DRK 
als vielfältig, sehr umfassend 
und stark mit der Gefahrenab-
wehr verbunden. Als Beispiel 
nannte er Hochwasser oder 
Waldbrand. Immer seien die 
ehrenamtlich Aktiven gefor-
dert.  

Görig dankte allen, die diese 
Ämter bekleideten. Die Arbeit 
sei Gott sei Dank auf viele 

Schultern verteilt. Menschen, 
die solche Arbeit tagtäglich 
leisteten, gebühre dafür auch 
eine Ehrung. 

Im Einzelnen wurden fol-
gende Personen geehrt: Kata-
strophenschutz-Medaille des 
Landes Hessen in Gold an 
Erich Schneider (40 Jahre akti-
ven Dienst), in Silber an Tho-
mas Müller für 25 aktive Jahre, 
Verdienstmedaille des DRK- 
Kreisverbandes in Silber an Jus-
tiziar Ulrich Hinz und in Bron-
ze an Kurt Schmelz, Elke Kalb-
fleisch und Wilma Dürr. Die 
Auszeichnungsspange für 
treue Mitgliedschaft erhielten 
Kurt Schmelz (45 Jahre) und Bi-
anca Muth (15 Jahre).    

Zu den weiteren Rednern der  
Jahreshauptversammlung ge-
hörten Hessens DRK-Präsident 
Norbert Södler, Bürgermeister 
Hans-Jürgen Schäfer, Land-
tagsabgeordneter Kurt Wiegel 
und Kriminaldirektor Andreas 
Böhm von der Polizeidirektion 
Lauterbach. Von allen wurde 
der Fachkräftemangel ange-
sprochen.  

Böhm kam auf die gestiege-
nen Unfallzahlen mit 432 ver-
unfallten Personen zu spre-
chen. Dabei seien zehn Men-
schen umgekommen. Kurt 
Wiegel wünschte allen für die 
weiteren Jahre alles Gute, viel 
Erfolg und Gottes Segen.  

Bürgermeister Schäfer dank-
te für die Einladung, der er sehr 
gerne gefolgt sei. Das DRK als 
Hilfsorganisation nehme eine 
sehr wichtige Rolle in der Ge-
sellschaft, auf Kreisebene und 
im Stadtleben, ein.  

Der Bürgermeister dankte für 
das umfangreiche ehrenamtli-
che Engagement. Er selbst ha-
be sehr großen Respekt vor die-
ser Arbeit. Der DRK-Ortsverein 
Schlitz sei ein wichtiger Part-
ner bei der Durchführung von 
Großveranstaltungen im 
Schlitzerland wie die Pool-Par-
ty im Freibad, die Schlitzer-
land-Rallye, das jährliche Reit-
turnier und das Schlitzerländer 
Heimat- und Trachtenfest. 

Auch das Rote Kreuz leidet unter Mangel an Fachkräften 

Von SIGI STOCK

Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung des 
DRK-Kreisverbandes  
Lauterbach e.V. traf man 
sich im Dorfgemein-
schaftshaus von Berns-
hausen. Hier konnte der 
Kreisvorsitzende Bern-
hard Ziegler auf eine gro-
ße Zahl von Abordnun-
gen der Ortsvereine und 
Bereitschaften blicken. 
Unter den Gästen auch 
Landrat Manfred Görig,  
Hessens DRK-Präsident 
Norbert Södler, Bürger-
meister Hans-Jürgen 
Schäfer, Stadtbrandin-
pektor Frank Göbel und 
Kriminaldirektor Andreas 
Böhm von der Polizeidi-
rektion Lauterbach.

BERNSHAUSEN  

Jahreshauptversammlung des DRK-Kreisverbandes Lauterbach e.V.

Gemeinsames Foto aller Vorstände.

Stadtbrandinspektor Frank Göbel und DRK-Kreisverbands-
vorsitzender Bernhard Ziegler im Gespräch vertieft.   
 Fotos: Sigi Stock

Die Schlitzer Delegation des DRK-Ortsvereins.Blick auf einen Teil der Versammlungsteilnehmer. DRK-Präsident Norbert Södler.

Die Geehrten freuten sich über die Auszeichnung.

Kreisbereitschaftsleiter Erich Schneider wurde für 
40 Jahre aktiven Dienst von Landrat Görig mit der 
Katastrophenschutz-Medaille in Gold geehrt.

Thomas Müller bekam für seine 25- 
jährige aktive Zeit die Katastrophen-
schutz-Medaille in Silber überreicht.

Wichtiger 
Partner vor Ort


